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VLEITET EUREN BLICXK !

Wiè sind ibir befangen in unseren Sorgen ] Sie kommen uns so groß und

50 bedrüchend vor . Aber sie gewinnen ihr rechtes Maß im Vergleich zu

den Ereignissen , dièe die Welt beibegen . Die Sehnsuchit der Menschen nach

Frieden , von ihnen selbst immer wieder zunichtèe gemacht , sie lebt nicht

nur in unserem so hleinen , aber so vielfältigen Europa . Seine Gesittung

hat ausgestrahlt auf die ganze übrige Welt , seine Probleme erfabten die

ganze übrige Welt , seine Ideen zur Lõsung dieser Probleme befruchteten

die ganze Welt und seitdem ist dus Gleichgewicht gestört . Die jahrtausend -

alte Entioiclelung Europas wird von seinen schnell erwachten 2. T. riesen -

haften Nachburn in Windeseile ,ja im Sturmtempo durchmessen . Die Kolo -

nialvõller sprengen das , bas sie für ihre Fesseln halten , und miissen sich

bei den Brüdern und Vettern ihrer früheren Herren nach einer Stütze

umsehen .

Die sozidlen und in deren Gefolge die stautlichen VUVmibälzungen der

letzten 50 Jahre sind grõher denn je ; nicht mehr Fürstenerbschaften sind

die Ursachen der seelischen Erdbeben , die Gehirne der Völker sind mit

Ideen und Ideologien gefüttert und so ist jeder Streit ein geradezu reli -

giõser , ein heiliger Krieg . Die Heftigkeit der Erschütterung läbht uns alle

erschauern und heibhbt uns all unseren Mut zusummenzunehmen , um die

Julunſt zu gestalten .

Seht Euch die Lundlarten an und lest die Texte dieses Albums , Ihr wer -

det erkennen , ibie ãhnlich und ibie vielgestaltig dièe Probleme der gunzen

Welt sind , iè in aller Welt Traditionen hochigehalten , veruchitet , zu neuem

Wirken eribeclet vwerden , 1bièe in Symbolen verłõrperte Denlæ - und Lebens -

formen die Geister erioeclten , entzünden und in ihren Bann schlugen .

Die Flaggen sind nicht nur huntes Tuch , an ihnen hängen Liebe und Ver -

ehrung von Millionen von Menschen in aller Welt .





Die oberen und unteren känder der Weltkarte sind infolge

der Anmwendung der » Mercator ' schen Projektion « verzerrt .

Hierbei Werden die in den Polen zusaommenlaufenden Mer

dione parollel dargestellt . Die Länder in der Nähe der Pole

tion hat sich dennoch durchgesetzt , Weil sie die starke Ver —

zerrung on den Außenrändern vermeidet , wie sie 2 B. qu

der Asien - Karte quftritt
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I , ell un, Lüuiuſen, N

Il . Jeil : Außereuropäische Länder

INHALITSVERZEICHNIS

250 BILDER IN 5 GRUPPEN ZU JE 50 BIIDERN

GRUPPE A

AFRIKA

AGVPTEN
A I1 Königsstandorte quf 8

A 2 bönigsst arte an Land
A 3 Nationa 2
A 4 Kriegsflc
A5 Flogge der Armee
A 6 Flagge der Loftwaffe
ANGIO - XGVYPTISCHERSUDAN
A 7 Flagge des Britischen Generolgooverneurs
LIBVYVEN
A8 Nationolflagge
CVRENAIKA
A andesflagge
TUNIS
A 10 Standarte des Bei
A1J Nationalflagge
FRANZ . WESTAFRIKA
A 12 Flagge der Generol
MAROKʒKʒO , FRANZ . ZONE
A 13 Standarte des Soltans
A 14 Nationalflagge
A 15 Handelsflagge
MAROKʒKO , SPAN . Z20NE
A 16 Standarte des Kalifen
A17 Handelsflagge
A 18 Flagge des span . Oberkommissors in Marokłko
LIBERIA
A 19 Standarte des Präsidenten der Republil
A 20 Nationaolflagge
A21 Zollflagge
BELGISCH - KONGO
A22 Flagge der Kolonie
A 23 Flagge des Generolgobverneurs
PpORTUGIESISCHEKOLONIEN
A24 Flagge der Generolgobverneure
S PANISCHEKOLONIEN
A 25 Flagge des Generalgobverneurs des Golfs von Guineo
SUDAFRIKA
A26 Nationolflagge
A2 Kriegsflagge
A28 kommodorestander l. Klasse
A 29 Flagge der Loftfahrt
TANGANVYIKA - TERRITORIUXM
A30 Handelsflagge
SANSIBAR
A3] Nationolflagge
RTHIOPIEN
A32 Kaiserstandarte

Kc t˖

got geure de dlonien

A33 standarte Röckseite
A 34 Nationalflagge

ASIEN

SVYVRIEN
A 35 Nationalflagge
LIBANON
A 36 Nationalflagge
IS RAEl .
Aν Standarte des Stactspräs identen
A 38 Nationolflagge
A 39 Handelsflagge
A 40 Kriegsflagge
A 4 Flagge der LufWaffe
IJORDANIEN
A 42 Standarte des Königs
A 43 Nationolflagge
A 44 Flagge der Arabischen Legion
IRAK
A 45 Standarte des Königs
A 46 Nationolflagge
SAUDISCHARABIEN
A 4/ Königsstandarte
A 48 Nationalflagge
IEMEN
A 49 Königsstandarte
A50 Nationolflagge

GRUPPE B

HADRAMAUT
B 1 Standarte des Sultans von Schihr u. Makallo
B 2 Standarte des Sultans des Kathiri - Stactes

PIRATEN - KUSTF ( TRUCIAI - COAST )
B 3 Nationalflagge 1
B 4 Nationolflagge 2
QATAR
B 5 Nationalflagge
BAHREIN - INSEILIN
B 6 Standarte des Scheichs
B 7 Nationolflagge
KUWEIT
B 8 Nationalflagge

arte des Kaisers
al- und Handelsflagge

B 12 Sõsch
b5 13 Flagge des Kriegsministers
8 14 flagge
815
B 7 Hospitalschiffe

22 L5“/en- und Sonnengesellschaft )
AFGHANISTAN
B 17 Standarte des Königs
B 18 Nationalflagge
PAKISTAN
B 19 Flagge des Generolgouverneurs
B 20 Nafionalflagge
B 21 Zivilloftfahrfflagge
5 22 PFl der LuftWaffe
b 23 Flagge des Marschalls der Luftwaffe
KASCHMIR
B 24 Flagge der „Nationolkonferenz “
INDIEN

25 Standarte des Präsidenten
B 26 Nationaolflagge
B 27 Handelsflagge
B 28 Kriegsflagge
B 29 Flagge des Heeres
B 30 FPlagge der Lofwaffe
B 31 Flagge eines Loftmarschalls
B 32 Flagge der Provinzgouverneore ( Moster : Bihär )
MALIEDIVEN
B 33 Nationolflagge
CEVYION
8 34 Provisorische Nationolflagge
NEPAI
B 35 Nationalflagge
SIKKIX
B 36 Nationalflagge
B HVUTAN
B 37 Nationolflagge
IIBET
B 38 Nationalflagge
MONGOLISCHE VOIKSREPUBLIK
B 39 Nationalflagge
CHINA - VolKSREFPUBLIK
B 40 Nationolflagge
B 41 Flagge der Volksbefreĩiungsurmee
CHINA , KUO - MINö - REGIERUNG
B 42 Flagge des Stacotsprösidenten
B 43 Nafionolflagge
B 44 Gösch
B 45 Handelsflagge
B 46 Flagge der Toftwaffe
5 4/ flagge des Verteidigungsministers
KORNEA ( 8UUD)
b 48 Nationdlflagge
B 49 Flagge der Köstenyache
KOREA ( NOR0D )
B 50 Nationalflagge

GRUPPE C

JAPAN
C1 Standarte des Kaisers

ö — r —
C3 Flagge der Hafenpolizei
C 4 Posfflagge
VIETNAM
C 5 Standarte des Staatschefs Buo Dai
C 6 Nationalflagge
KAMBODSCHA
C 7 Nationalflagge
1A05
C8 Nationalflagge



AM
Standarte des Königs
Nationolflagge
kriegsfloge

2 Sosch
Dienstflagge des Heeres
Dienstflagge der Luftwaffe

BURMA
S15 Stondorte des Präsidenten der Union von Burmo
C16s Nationolflagge
C17 Kriegsflagge
C18 Flogge der LufWaffe
MALIAIISCHERBUND
C1 ? Bundesflagge
C20 Bundespolizeiflagge
K EDAH
C21 Standorte des Sultans
C22 landesflagge
C23 Handelsflagge
K ELANTAN
C24 Standarte des Sultans
C25 Landesflagge
PERIIS
C26 Standarte des Radschꝗ
C andesflagge
TIRENGGANU
C28 Standarte des Sultans
C29 Landesflagge
PERAK
C30 Standarte des Sultans
C31 Londesflagge
S ELANGOR
C32 Landesflagge
NEGRI - SEMBILAN
C33 landesflagge
PAHANG
S34 Stondatte des Sultans
C35 Landesflagge
10HORE
C36 Standarte des Soltons
C3Zeremoniolstaqatsflagge
C38 Nationdl - und Hondelsflagge
C39 Dienstflagge
PORTUGIESISCHEKOLONIEN
C40 Flagge des Distrikts intendanten einer Kolonie
INDONESIEN
C41 Standarte des Prösidenten der Republik
C42 Nationolfiagge
PHILIIFEPINEN
C4 Standarte des Präsidenten der Republik
C4Nationalflagge
C45 Gösch
BRUNEI
C46 Dienstflagge zur See
NIEDERIXNDISCHNEUGUINEA
C Flagge des Gooverneurs

AUSTRATLIIEN UND SUDSEE
AUSTRALIEN
C48 Flagge des Generolgouverneurs
C4 Nafionol - und Dienstflagge
C50 Handelsflagge

GRUPPED
AUSTRAIIEN
D 1 Fiagge des Marineomts
NEUSEEILAND
DO 2 Nationol - und Dienstflagge
D 3 UHondelsflagge
D 4 Flagge des Marineamts
D 5 Flagge der Lufwaffe
WESTSAMOA
D 6 Landesflagge
IONGA
DO 7 Standarte der Kkönigin
D8 Nationadlflagge

SUDAMERIKA
PERU
D9 Standarte des Präsidenten der Republik
D 10 National - und Handelsflagge
DKriegsflagge
D 12 5
D 13
5

600252291
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1

1

Sösch
Flagge des Marineministers

OLIVIEN
D 14 Standorte des Präsidenten der Republik
D 15 Nationolflagge
CHIIE
D J6 Standorte des Prösidenten der Republik
D 17 Nationalflagge
D 18 Sõòsch
D 19 Flogge der Gesandten
ARGENTINIEN
D 20 Standarte des Staatsprͤsidenten
D 21 Notionol - und Handelsflagge
0 22 Kriegsflagge
0 23 Soͤsch
D 24 Flagge des Marineministers
0 2⁵ för hervorragende Gefechtsbereit -

schaft
PARAGUAN
D 26 Standarte des Präsidenten der Republik
D27 Noationolflagge VS.

D 28 Nationalflagge Rs
D 29 Sösch
D 30 Flagge des Verteidigungsministers
URUGUGUAV
D 31 Standorte des Prͤsidenten der Republik
D 32 Nationolflagge
D3 Sosct
D 34 Flagge des Generolinspekteurs der Morine
BRASIIIEN
D 35 Stondarte des Präsidenten der Republik
D 36 Nationolflagge
D0 Sõsch
D 38 Flagge qcer Admirale
FRANZ . KO0LONIEN
D 39 Flagge der Kkoloniolgouverneure
BRIT . GUAVYANA
D40 Flagge des Gouverneurs
VENEZZUEILA
D 4 Nationolflagge
D 42 Kriegsflagge
COLUMBIEN

Nationolflagge
Handelsflagge
Kriegsflagge
Flagge der LuftWaffe

47 *
EK UADOR
D 48 Nationolflagge
D 45 Kriegsflagge
D 50 Nationolflagge fõr Munizipalgebäude

GRUPPE E

EK UADOR
E ] Gösch
PANAMA
E 2 Nationalflagge
PANAMAKANALZONE
E 3 Flagge des Gouverneurs
PORTORICO
E 4 Flagge des Gouverneurs
DOMINIKANISCHEREPUBLIK
E 5 Flagge des Präsidenten der Republik
E 6 Landelsflagge
E 7 Kriegsflagge
E 8 Sösch
E 9 Armeeflagge
HAITI
E10 Nationol - und Hondelsflagge
EIIKriegsflagge
CUBA
E 12 Stondorte des Präsidenten der Republik
E I3 Nationolflagge
E 14 Gösch
BERMUDOAS
E 15 Dienstflagge der Schiffe der Kolonioalverwaltung
COSTARIKA
E16 Nationolflagge
EI / Kriegsflagge
NIKARAGUA
E I8 Dienstflagge
HONDURAS
E1 Nationol - und Handelsflagge
E 20 Kriegsflogge
EI SAILVADOR
E 21 Handelsflagge
E 22 Kriegsflagge
GUATEMAILA
E 23 National - und Handelsflagge
E 24 Kriegsflagge

NORDAMERIKA
MEXIK0O
E 25 Nationalflagge
E 26 Kriegsflogge
E27 Sõösch
E 28 Flagge des Kriegs - und Morineministers
E 20 Flagge des Diplomatischen Korps
VEREINIGTESTAATENVONAMERIKA
E 30 Standarte des Prͤsidenten der USA
E 31 Nationolflagge32 Gösch

Jochtflagge
Flagge der Köstenwache
Flogge des Vermessungsdienstes
Flagge des Fisch- und Wildpflegedienstes
Flogge des Stabschefs der drei Wehrmachtteile
Flagge des Verteidigungssekretärs
Flagge des Heeressekrefärs
Stander des Einwvwonderungsamtes
Flagge des Flottenadmirals
Auszeichnungsstander
Gbdrontäneffagge

KANADA
E 44 Dlational - und Handelsflagge
E 45 Dienstflagge und Gösch
E 46 Flagge des Marinedmts
E4 Flagge der Luftwoffe
NEUFUNDILIAND
E 48 Handelsflogge
DRNISCHEKOLONIEN
E 49 Flagge der Verwoltung von Grönlond
VEREINTFENATIONEN - UN. —
E 50 Flagge der Organisotion
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ewisse Verzerrung an den oberen äußeren Ränderr

der quf dieser Karte dargestellten Länder ergibt sich qus der

alt der Erde qufnaturgetreuen Ubertragung der Kugelgesto
eine Fläche .
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PESIEN

B 9 Persien — Standarte des Kaisers
Seit dem Sturz der Kadjdren - Dyndostie in Persien durch den Reza
Schah Pahlevi haben die Kaiser von Persien eine nebe Krone ,
die sogenannte Pahlevi - Krone . Sie erscheint in den Flaggen aller
Angehörigen des Kaiserhauses . Der Kronprinz föhrt die gleiche
Standarte Wie der Kaiser , jedoch ohne das Wappen in der
Oberecke . Die öbrigen Prinzen föhren nur die Krone im hell —
blaben Grunde .

B 10 Persien — National - und Hondelsflagge
Schon die alten persischen Fflaggen , von denen es viele Vori -
anten gibt , beruhen guf den Farben Grön , Weiß und Rot. Vor
S⁷ ) 40 Jahren hat sich Persien entschlossen , nach europäischer
Sitte för den allgemeinen Gebraoch eine Streifenflagge einzu —
föhren und die Föhrung des Wappens den behördlichen Flaggen
vorzobeholten .

5 12 Persien — Gösch
Wie in vielen , anderen ländern ist die Gösch der Kriegsschiffe
stärker heroldisch als die gewöhnlichen Flaggen . Das in der
gegenwörtigen Form seit 1842 bestehende Wappen von Persien
geht zuröck qof alte Mönzbilder aqus dem 13. Jahrhundert , die
mit kleinen Löcken immer Wieder vorkommen . Die Löcken liegen
in den Zeiten , als Könige regiert haben , deren Horoskope 20
dem LõWen- Sonnen - Bild Im Gegensdtz standen .

B 11 Persien — Kriegsflagge
Die persische Kriegsflagge unterscheidet sich von der National —
flagge durch die Hinzufùgung des L6Wen mit der Sonne , der die
dstronomische Konstellafion , das Sternbild des LöwWwenin der
Sonne , versinnbildlichen soll . Die zivilen Behörden föhren die
gleiche Flagge , jedoch fallen dann der Lorbeer und der Eichen -
kranz sow- ie die Krone weg.

B 13 persien — Flagge des Kriegsministers
Der Kriegs - und Marineminister als oberster Befehlströger der
Wehrmacht nach dem Kciser föhrt die gleiche Flogge wWiedie
uͤbrigen Minister , jedoch sind in den Ecken 4 Anker angebracht ,
die in der gleichen Weise dekoratiy ausgestaltet sind Wie dof
anderen persischen Flaggen , quf denen Anker vorkommen .



PEUSIEX

5 14 Persien — Admirolsſiagge
In den Admirolsfiaggen kennzeichnet die Zahl der Sterne den
Rang . Der Admiral hat zwei , der Konteradmirol einen Stern .
Wenn die

610995
keinen Stern hat und die gleiche Oberecke Wie

die Kaiserstandarte , dann wirdu sie för den Befehlshaber der
Seestreitkräfte gesetzt . lst der Anker grön und kein Wappen in
der Oberecke , haben wir einen Kkriegshafenkommandanten vor uns.

B 15 Persien — Lotsenflagge
Die persische Lotsenflagge schließt sich dem allgemeinen Lotsen -
flaggensystem an, bei dem ein sonst weißer Streifen um die
ganze Flagge herumläuft . In Persien ist er aqus ästhetischen
Srönden gelb . Die Flagge dient soWwohl zum Rofen der Lotsen
Wie ols Flagge der totsen selbst . Doneben gelten natörlich quch
die internationalen Signale .

——
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————
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B 16 Persien — Flagge der Hospitalschiffe ( Rote Löwen - und
Sonnengesellschaft )

Aus religiõsen Grönden haben die Perser durchgesetzt , daß die
Sesellschaft vom Internationalen Roten Kreuz för Persien eine
besondere Flagge gelten läßt , die nicht das Rote Kreuz , sondern
das Woppenbild des Londes zeigt . Persien wollte sich quch nicht
bereitfinden , den sonst von den islomischen Nationen geföhrten
roten Halbmond zu benötzen , da seine Staatsreligion nicht der
offizielle lslam , sondern seine schiitische Abwandlſung ist.

FüIHVWIIAV

—ͤ—baß

————————————————•⁹•.——

5 17 Afghanistan — Standarte des Königs
Die Standorte des Königs von Afghoniston zeigt quf der einen
Seite das Wappen wie quf der Nationolflagge , quf der anderen
den ganzen Namen und Titel des Kkönigs in ornamentoler Aus-
gestaltung , die sog . Iughro , die zuerst die törkischen Soltane 20
verwenden pflegten . Die untere Schriftzeile lautet , Padischah von
Afghanistan “ .

B 18 Afghanistan — Nationalflagge
Die Nationolflagge von Afghanistan ist korz nach der Europa -
reise des Kkönigs Amanullah geändert Worden . Bis dahin war sie
schw- /arz mit dem von einem Strahlenkronz umzogenen weißen
Stagtswappen , das Licht des lslam in der Welt der Sönde dar -
stellend . Jetzt steht die stilisierte Moschee mit Gebetsnische und
Kanzel im roten Streifen der dreifatbigen flagge ; darin hedeutet
Schwarz die Vergangenheit , Rot die 22 Grön die hoff -
nungsvolle Zokunft Afghanistans .
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B 25 indien — Standorte des Präsidenten
Die Stondorte des Prösidenten der Republik Indien zeigt in ihren
vier felidern eine gelbe Konturzeichnung : I) die 3. L5Wen des
Stactswappens , 2 den Flefonten nach einem Fresko an den
Ajonta - Gräbern (dos Symbol von Geduld und Kraft ) , 3) die
Wogge vom Aodienzscol im Roten Fort zu Delhi ( Gerechtigkeit ) ,
4J) die Lotos - Vose vom Spuron Ghot MWohlergehen ] . Die Embleme
entstommen ganz verschiedenen Zeitepochen .

B 26 lndien — Nationdlfliagge
Aus den drei Forben der Notionolflogge : Sofron , Weiß , Dunkel -
grön , waor bereits die Flagge der Kongreßportei zuosammen -
gesetzt , und seit 1731. aU in der gleichen Farbfolge . Die
Kongreßpartei wWorder Hauptyorkémpfer der Unabhöngigłkeit In-
diens ; in ihrer flogge steht nicht das 24speichige Rad der Lehre

sondern ein bloves Chorkha, ein 8tilisiertes
pinnrad mit seinem Gestell , die Lehre Ghondis des gewoltlosen

Widerstondes versinnbildlichend .

B 28 Indien — Kriegsflagge
Die indische Kriegsflogge ist äöhnlich , Wie es bei der Hondels -
flagge der Foll ist, der britischen getreu nachgebildet .
Die floggen und Stander , kurz : ie Kommondozeichen der
Marineoffiziere sind sogor vollkommen unveröndert , s0 daß in
diesem Hindu - Londe weiter dos rote St. Georgskreuz als Symbol
bestehen bleiben konnte .

B 27 indien — Handelsflagge
Wie sehr Indien trotz der formellen Ablegung des Dominion -
stoatus noch an britischen FEinrichtungen festhäſt , zeigt u. q. die
Einföhrung einer von der Nationolfiagge verschiedenen Hondels -
fliogge nach britischem Schemd . Im roten Grundtuch steht die
Nationalflagge als Oberecke ; ein entsprechendes , Blue Ensign “
gibt es aber nicht .

B 27 indien — Flagge des Heeres
Die Nowendigkeit , eine besondere flogge för das Heer 20
schoffen und diesem nicht einfach die Kriegsflagge zur Föhrung
zuzuweisen , beruht cuf dem britischen floggensystem , das gönz -
lich aof die Morine als den ,FSenior Service “ zugeschnitten ist.
Dos englische ‚Crest “ wurde durch dos indische Hoheitszeichen
ersetzt ; die Notionolflagge in der Oberecke worde noch hinzo -

— ＋
obwohl sie bei der Schaffung der englischen Armee -

ogge entbehrlich geschienen hatte .
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B 35 Nepal — Nationalflagge
Die Form der Flagge des schwer zugänglichen Nepol entspricht
persischen Vorbildern . Sonne und Mond in einheimischer , Stili -
sierung mit Kastenzeichen qof der Stirn schmöcken die Flagge
und schweben quch öber dem Schilde des Staatswappens , in dem
der grausame Gott Schiwa in einem Himalqya - Bergsee dor -
gestellt ist.

ILUTWV

B 37 Bhutan — Nationalflagge
Der Name Bhutan ist tibetanisch und bedeutet Laondesende . lm
Lande selbst sagt man ‚Druk Syalkhap “ , d. h. Donner - Reich .
Der in dem gebirgigen Lande so häufige Donner wird als ein in
den Wolken schwebender Droache betrachtet , der doher — weil
Donner und Drache gleichgesetzt werden — goch in der erst
neverdings geschaffenen flagge erscheint . Bhotaon war bis vor

— er einzige selbständige Stacdt der Welt ohne eigene
agge .

VRkIM

B 36 Sikkim — Nationalflaogge
Seit der Trennung lndiens gewinnt Sikkim ols eine Art Schar -
nier zwischen Ostpakistan , Indien , Bhutan und Nepal , und als
Dorchgangsstation nach Iibet und in, die höchsten gerge des
Himaſqyd größere Bedeutung . Seine flagge wirkt ganz lama -
istisch , also tibetanisch . ln der Mitte das Rad der lehre
Dharma - TIschakra ), umgeben von Emblemen Buddhas , seinem
Boldachin , seinem Banner , Gebetstrommeln usw. innerhalb eines

TIBEI

B 38 Tibet — Nationolflagge
Das ursprönglich als Fahne der tibetischen Armee- Einheiten ent -
Worfene Banner wurde mit der zunehmenden Absonderung Iibets
von Ching und Hinwendung zu Britisch, Indien , die jetzt ein
jähes Ende gefonden hat , zor Notionolflagge . Sie zeigt die
Schneeberge , die Tibet schötzen , und in den I12 rotblauen fFel-
dern ＋ ñ(3

der Schutzgötter ) die Abstammung der Tibeter von
12 edlen Familien . in den beiden Löwen sind das zivile und

Elment verkörpert ; sie halten den wunscherföllenden
elstein .

MoVVCIIVEAI VoIEVIEPUEIIX

B 39 Mongolische Vollsrepublik — Nationolilagge
Die Mongolische Volksrepoblik ist die erste Volksrepublik der
der Welt , sie War lange die einzige . Sie feierte körzlich ihr
30jähriges Bestehen . Die alte lamolstische Tradition zeigt sich
noch in dem Flaggensymbol , das den ‚Allerhalter “ bedeutet ,
bis vor einigen Jahren blad quf gonz rotem Grunde stand , als
Stadtswvwappen zwar abgeschofft Worden ist , aber , als Flaggen -
symbol auch in der gölfigen flagge bestehen blieb .

—
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B 46 Chia - Kuo- Min- Regierung — Flagge der Luftwaffe
Die Flagge der chinesischen Lufwaffe ist eine der wenigen CLoft-
waffenfſſaggen der Welt , die nicht himmelblav sind ; sehr ver -
nönftig , denn eine himmelblaue Flagge vor dem Hintergrunde
des Himmels ergibt keinen Kontrast . Die Flaggen der Lloft-
Waffenoffiziere zeigen ein anderes Emblem , einen qofrechten
Propeller zwischen zwei Flögeln , begleitet von 3, 2 oder J Stern ,

— viereckigem , teils quf dreieckigem dunkelblauem
runde .

eeee
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B 47 China - Kuo- Min- Regierung — Flagge des Verteidigungs -
ministers
Die fröhere Marineministersflagge , blau mit 2 gekreuzten Weißen
Ankern , wurde zur Flogge des Oberbefehlshabers der Marine ,
statt dessen worden weſße Flaggen mit roten Ankern för den
Verteidigungsminister ( olso för Heer und Marine zustöndig ) und
seinen Nel vertreter ( rote Rönder an den Schmolseiten ] ge-
schaffen . Wenn Anker und Stern blod sind , hondelt es sich um
die Flage des Chefs des Generolstabs bzw. seines Stellvertreters
( ebenfalls mit den roten Rändern ) .

KUHEA ( UUD)

B 48 kKorie - Söd — Nationolflagge
Die koreonische Nationolflagge , die schon in dem olten , 1910
von Japan geschluckten Kaiserreich bestand , ist eine Darstellung
der Weltentstehong , nach altchinesischer Vorstellung . Das 809.
Vin - Vong, eine Verkörperung des männlichen und weiblichen
Prinzips , ist das Sinnbild der Urzeugung , do durch stärkeren
oder schwöcheren Anteil mönnlichen ( goten ) oder weiblichen
( schlechten ) Prinzips aolle onderen Elemente und Wesenheiten
entstehen . Die 4 Schriftzeichen in den Ecken bedeuten Feuer ,
Wosser , Erde , Luft. Die langen Striche sind männliche , die

B 49 Kored - Söüd — Flagge der Küstenwache
Die Flagge der Kköstenwache ist erst entstanden , als nach dem
Zusammenbruch Japans im 2. Weltkrieg ein eigener Koreani -
scher Stact ols Republik wiedererstand , der allerdings nur bis
zur Mitte des Landes , dem 38. Breitengrad , reicht . Die zunäüchst
rein administrativ gedachte Ieilung wochs sich zu einem schar -
fen Schnitt durch das unglöcliche Lond qus .

RUIEI NolP )

B 50 Kored - Nord — Nationolflagge
Nördlich des 38. Breitengrades bildete sich ein kommunistischer
Stact in der von der Sowietunion besetzten Hälfte unter dem
Namen Koreonische Demokrotische Republik hergus . Neben dem
Sowietstern und der roten Forbe finden ich in den Rondstreifen
noch die forben , aber nicht die religiösen Symbole der alt -
koreanischen Flogoe .
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HIMBODSC

C7 kKiambodschde — Nationdlfiagge
Die neue Ordnuong der französischen Besitzungen in der ganzen
Welt als Union Française macht aqus den einzelnen Staaten
Franzõs isch - Indochinos Bundesgenossen . Der könig von kaombod -
scha , dessen persönliche Flagge bis 1948 noch ganz das Gepröge
der siqmesischen Verwandtschaft der einheimischen Koltur trug ,
föhrt jetzt Wie sein Volk die gleiche Flagge , den Tempel von
Angkor . Bis 1948 War die blaue Forbe als ein Randstreifen um

C8 lqaos — Nationalflagge
Der sicmesische Einfloß ist noch deutlich in der Flagge des
Königreichs Loos, dessen Houptstadt Luong - Probang einst nur
der Slte eines Teilkönigtums war , aus dem aber im Labfe der
letzten Johre ein Zenfralkönigtum öber ganz Laos erwochsen
ist. Seit der Gröndung der Fronzösischen Union ist goch die
Oberecke mit den französischen farben , die von 1893 —1947
neben dem Bild der „Million Flefanten “ stand , verschwonden .

die ganze Flagge angeordnet .

C9 Siom — Standarte des Königs
Das System der Standarten des siomesischen Königshauses ist
das gleiche wie das des ehemaligen russischen Kkdiserhauses ; es
ist 1911 eingeföhrt Worden . Die gelben Flaggen trugen den
roten Sarudo , den Reitvogel des Gottes Wischnu , der seit 1920
auch als Wappen von Sidm gilt , und den Elefanten , das ihn
goanz verdrängt hat . Der Kronprinz legt die Standorte in einen
blaven Rahmen, die öbrigen Prinzen machen das gelbe Feld im
biquen Grunde kreisrund . Weibliche personen haben zweizipflige
Standarten .

C 10 Siam — Nationalflagge
Die alte Notionaolflagge von Siam war bis 1917 ein Elefant , der
aber oft unerkennbor dargestellt War. Deswegen worde im Fe-
bruor 1917 eine gestreifte Nationolflagge eingeföhrt , zwar in
der Farbe der FElefantenflagge rot und weiß , aber schon mit der
Streifenverteilung , die die im September 19i7 geschaffene Triko -
lore kennzeichnet . Letztere ist geschaffen Wworden, um Siam in
dem Kriege för die Zivilisation gegen Deotschlond und Oster -
reich - Ungarn wördig neben seine Alliierten zu stellen , deren
Flaggen vorwiegend Rot, Weiß und Blad entholten .
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Cun Siam — Kriegsflagge C 12 Siam — Gösch
In der Kriegsflagge hat sich der Elefont erhalten können , da Wie in manchen anderen ländern ist auch in Siom die Föhrungdiese jd von geschulten Kräften hergestellt Wird. Er steht hier in der eigentlichen Kriegsflagge nur den Kriegsschiffen erlobbf ,der Mitte , so wie er fröher ollein die Kriegsflagge geschmöcket und, zwor als deren Nationalflagge , d. h. s0 Weit achtern Wiehatte ; gezäumt gof einem Sockel . Ist das Mittelfeld blou, stehf möglich . Als Bugspritflagge setzten siamesische Kriegsschiffe einedie Fflogge einem Gesondten z2u, ist der Elefant außerdem zivil Flogge , die quch von den Morinebehörden gebroucht werden
ungezäumt und ohne Sockel , handelt es sich um die Konsulats - dorf , also eine Marinedienstfiagge . Das Wochschiff im Hofen
flagge . setzt diese Flagge an einer Fockmastrod ; an der Gaffel bedeutet

sie : Marinekriegsgericht tagt . Das Abzeichen besteht aus einem
Anker , der Krone und dem „Chakr “ .

C 13 Siom — Dienstflagge des Heeres
Der Chakr , ein besonders geformtes Zahnrad ist dos „ redende “
Emblem des königshouses , Chakri “ ; es ist das Houptmotiv des
kokardenartigen Abzeichens, durch dessen Einfögung aus der
Nationolflagge die Dienstflagge des Heeres wird . Ser Chaołr
dient öbrigens quf dem Kkommondocbzeichen der Marine als
Rangstern “ . 3 Chakr bezeichnen einen Admirdl , 2 einen Vize-
admirol , eines einen Konteradmirol .

C 14 Siam —Dienstflagge der Luftwoffe
Die Loftwoffe schließt sich bei dem Entwurf ihrer Dienstfliagge
den andern Wehrmachtszweigen an ; sie legt ihr Abzeichen ,
dessen Hauptmotiy des Flögelpadar mit dem doröberschweben -
den typisch ostas iatischen Flämmchen ist, quf die Nationalflogge .kine hellblobe Flagge hat der Befehlshaber der Luftwaffe , darindas Chałkr zwischen dem Flögelpaar unter der pyramidenförmi -
gen siomesischen Königskrone .
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C2 Kedah — Standarte des Sultons
Die goch im fröher holländisch gewesenen lndonesien als
Förstenfarbe bevorzugte gelbe Forbe ist die Grundforbe der
Soltansstondorte von Kedah , dem nächst perlis nordwestlichsten
Maloienstadt . Daos Wappenschild ohne besondere Zeichnung
roht aquf dem Symbol des Iislom, dem Halbmond , und ist um-
zogen von Kokospolmenblättern , einem Sinnbiſd der Fruchtbar —

RKEDII

C22 Kedah — Landesflagge
Die urspröngliche Landes - und Volksflagge wWar in Kedah , öhn -
lich Wie in Negri Sembilan , rot ; erst in neuerer Zeit Wurde das
einförmige TJuch, öhnlich wWiewir es in Arabien , Marokko , aufden Malediven usw. beobachten können , mit einem Unterschei -
dungszeichen versehen , und zwar den Londesemblemen , Wobei
wie bei der Soltonsstandarte dorcuf gecdchtet Wird, daß diekeit dieses gesegneten kleinen Landes . Farben Gelb , Grön und Rot verwendet sind .

C 23 kKedah — Handelsflagge
Kedah hat trotz seiner Kleinheit schiffbare Flösse ; zur Erleich -
terung der Flaggenfõhrung för jedermann bestand bis vor einiger
Zeit eine Handelsflagge qus den drei Landesfarben , die innicht
alltöglicher Weise angeordnet sind . Jedoch gibt es noch eine
Poroſlele in Brasilien , Wo der Stact Rio Gronde do Norte eine
ganz öhnliche Flogge hat . Der Stadtsratsprösident hat in Kkedah
eine eigene flagge : grön mit dem gelben Landesemblem in der
Mitte , also diesmal ohne Rot.

RTEIAVIAV.
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C 24 Kelantan — Standorte des Sultans C 25 Kelontan — Landesflagge
Der nordöstlichste Molqienstadt ,der bis 1832 mit Trengganu 20-
sammen 20 Patani , dos jetzt sicmesisch ist, gehört hatte , ist
Felonton . Die alte Landesflagge War wie in 37＋ Weißß.
Zum Unterschied hiervon haf Kelantan schon vor Johren eine
Abwandlung , und zwar, sehr originell dadurch vorgenommen ,daß eip mif einer religiésen Inschrift angeföllter Tiger in das
weiſßßzeFeld gesetzt wWorden war ; in der Suſtansstandorte war der
Tiger gelb , in der Landesflagge blau .

Seit etwo 1923 ist ein weniger romantisches Emblem an seine
Stelle getreten . In der Sultansstandorte und in der landesflaggebilden Holbmond und Stern , die Embleme der Muslim , jetzt die
Hiooptmotive , in, der Londesflagge um zwei Lanzen und zweiKrise vermehrt . Der Spruch im . lautete öbrigens : Der Sieg
ist nahe , Gott verleiht den Sieg . Der Schwypanz war qus dem
Worte Kelantan gebildet .



PEILI

C 26 perlis — Standarte des Radscha
Eingekeilt zwWischen Siam und Kedah , im äußersten Nordwesten
der neuen Föderation , liegt das Suſtanat Perlis . Auch hier ist
das Srundtuch der Sultanatsstandarte wie bei dem Nachbarn
kedah gelb und sogar quch mit grönen Woppen . Die Inschrift
gof dem Schilde lautfet einfach : Perlis .

C 27 perlis — Landesflagge
Die landesflagge , öber deren Geschichte bisher nichts in Erfah -
rung zu bringen war , ist gelb und dunkelblau . Die beiden ande -
ren kjeinen Ferritorien der Föderution sind britische Siedlungen ,
fröher Teile der Straits Settlements , nach deren Auflösung Singa -
pore eine eigene Kronkolonie geworden ist. Diese Siedlungen
sind Penang an der Södseite von Kedah , sozusagen das geo -
graphische Spiegelbild von Perlis und Malacco an der Grenze
von Johore weiter södlich .

TIENGAANIU
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C 28 Trenggand — Standorte des Sultans
Wie in Kelanton wor eine weiße Flagge in Trengganu urspröng -
lich Landesfarbe , dann wurde sie nach anderen malaiischen Vor-
büdern dem Solton vorbehalten , der aber dem — —
Zuoge folgend sein Hioheitszeichen in die Mitte setzen ließ .
Dies besteht qußer den för sich selbst sprechenden Emblemen ,
dem Holbmond und dem Stern des lslam und der Krone des
Souveröns , aqus Schwert und Dolch , den Zeichen der obersten
Gewoalt , zWei Böchern ( Koron und Kitab , d. h. mohammedoni -
sches Gesetzbuch ) und der Dienstschärpe der Hofdomen , die
somit dos Königtum symbolisiert .

R
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C 30 Perak — Standorte des Sultons
ln den Flaggen von Perak kommt am deutlichsten das in ganz
lndonesien Verbreitete System zum Ausdruck , wonach der Sultan
eine weiße , der oberste Wördenträger , der meist Jemenggong
heißt , eine gelbe , der nächste , der sog . Bendahoro , eine schw) orze
Flagge föhrt . Manche Molciischen Stoaten ziehen anlößſich der

— einer Nationolflagge diese der Nation
zosammen , 80 2. B. Perak gl . Bronei C 46) . In Perok sind die
Grundflaggen mit der Nationolflogge , bzw. in neuerer Zeit 2. T.
nur mit den fehlenden beiden anderen Farben in der Oberecke
versehen .

C 29 Trengganù — Londesſliogge
Die allgemeine Nationolflagge wuorde von der Soltansflagge
dadurch unterschieden , daß die öußberen / schwarz Worden , in
neuerer Zeit worden in das schwarze Feld noch Mond und Stern
gesetzt und noch später der Weißze Streifen herumgezogen . Die
Dienstfloagge unterschied sich anfangs nur durch ein Weißes
Schrägkredz im schwyarzen felde , donn noch durch den schwar -
zen Halbmond und Stern in weißem Randstreifen an der Stange .

Jetzt b nur noch eine allgemeine londesflagge Wie on-
ser Bild.

PEIIR
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C 31 perak — Landesflagge
Der bei der Schaffung der Flagge von Perok beobachtete Grund -
sdtz hat 1905 quch N. der 6E der Flagge der
fröheren Verböndeten Maldienstadten Pate gestanden . Hinzu
kommt hierbei nur noch Rot, da qußer Peraok noch Selangor ,
pahang und Negri Sembilon zu dieser im 2. Weltkrieg qus -
einondergefallenen Fõderation gehört hatten .
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C 32 Selangor — landesflogge
Södlich von Ferok liegt Selongor , an dessen Flagge sich zeit
mindestens 60 Jahren nichts geändert hat . in diesem Stadte liegtguoch die Hauptstadt der alten und der neuen Fõderation , Kualo
Lompur . kEine besondere Soltonsstandarte besteht nicht . Wenn
der Sultan ein Schiff betritt , Wird die landesflagge am Fockmast

WüII - SBUBIIAN

C 33 Negri Sembilan — londesfiogge

2 Sembilon besteht , obwohl der Name 7 Stadten Negeri
Staot ) bedeutet , aus 4 Löndern : Songei Ujong , Jelebo , Johol ,
Rembau . Jeder dieser 4 Teilstocten hof einen Häuptling , einen
309. Undang , der einen schw) arzen Dreiecc,wimpel föhren darf .
Dieser kommt quch in der Londesfiogge vor , daneben bedebotet
kot das Volk, der gelbe Grund den Rodscho , der dort Vang- di-
per Tuon Besor befitelt wird .

PAIIVI

C 34 Pahong — Standarte des Sultans
Bis 1887 War der Landesfbrst von pPahong kein Sultan , sondernnur ein Dotõ Bendahoro , der im Auftrag des Sultans von Linggoherrschte . ULinggo ist eine Insel södlich von Singapore , die jefzt20 Indonesien gehört , aober zu Beginn des 18. Jahrhunderts eine
zentrale Rolle gespielt hat . Seit der Först von Pohong ein Sultanist (1887) , kann er wie der Solton von Lingga selbst eine weiße
Flogge föhren . Nach dem Vorbiſd des Nachborn Trengganu setzt
er jetzt die Lonzenspitze , neverdings von einem Kranz umgeben ,in die Mitte .

C 35 Pahong — landesfliagge
Seit dem 28. Dezember 1903 ist die Landesflogge von pahangbalb weiß , halb schworz ; bis dahin Wor sie schW) arz mit weißenStreifen am Liek; dos bedeutete ursprönglich die Abhängigkeitdes Bendohorq (schw]arz ) vom Sultun von Linggo , dessen eigene
Flogge weiß und dessen 1818 cuf Grund eines Vertrages mit denNiederländern geschoffene londesflagge schworz mit weißer
Oberecke wor. Auch als der B3endaharo von pohong Sultan wurde ,
blieb die sdW- orz - weiße Kkombination bestehen , Weil ein Vetterdes neuen Soltons zum Bendahoro , eWͤo einem Housmeier Wie
bei den Kopetingern entsprechend , ernonnt worden wor.
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C 36 johore — Standorte des Sultans
Das Soltondt von Johore und Linggo war bis zur Gröndung von
Singapore ein Staqat, der unter dem Druck der sich befehdenden
europöischen Mächte , insbesondere der Engländer und der
Niederländer , zerbrach . Der Norden , d. h. das Festland , mußte
sich Englond fögen , der Söden , d. h. die Gebiete quf Sumatro
und die Insein dovor Wurden hollöndisch . Der Zosommenhalt des
Reiches von Linggo wurde theoretisch aber noch lange gewohrt .

C 37 lohore — Zeremonidl - Stactsflagge
Erst seit 1868 nannte sich der 1855 eingesetzte Temenggong (so-
zusqgen Gouverneur ) yon Johore Mahordia , jetzt Softon. Seine
Stondorte wor erst weiß , dann seit 1871 so Wie noch heute . Seit -
dem bestehen goßerdem eine goanze Anzahl von Floggen des
Soltanshauses und der Stoctsverwaltung , darunter eine Zere .
monialstadtsflagge , eine flagge des Morstolls des Sultons und
eWoas im Orient höchst Auffel iges , eine Standorte der Sultanin .
Oozůu muß moan wissen , daß die Sultoninnen von Johore meist
Europõderinnen waren .

C 38 Johore — Nationol - und Hondelsflogge C 39 lohore — Dienstfiagge
Unmittelbar noch der Ubertragung der Herrschaft 1855 öffnete
der neue Temenggong sein Lond und hißte an den Hofenpläötzen
die fröhere f0996 von Lingga , schwarz mit wWeißer Oberecke ,
an deren Stelle I885 eine rote Oberecke mit weißem Schrägkreuz
trat ; 1871 wurde dos Schrögkreuz durch Hoalbmond und Stern in
der typischen Schrögloge ersetzt . Diese flogge kann jedermann
föhren , sie wird quch als Handelsflagge betrochtet .

Als Londesflagge wird qußerholb und neuerdings aquch innerholb
von Johore meist die blabve Dienstflagge angesehen . Bei dieser
ist die Oberecke größer als bei der schwarzen Flagge . Weiſßer
Grund mit bliabef Oberecke , dorin Mond und Stern , ist die
Kriegsflagge . Die Gösch ist gleich der Oberecke der Kriegsflagge
mit wWeißem Rand .
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C 40 pPortugiesische Kolonien — Flagge der Distriktsintendanten
einer Kolonie

Zu den öltesten Koloniolnationen der Welt gehören die porto —
giesen . Hauptsächlich sie haben indien und Hinterindien dem
europädischen Hondel und der ebropäéischen Zivilisotion er-
schlossen . Der einst große Koloniolbesitz ist vor allem durch
Englonds und der Niederlonde Zutun oof kleine Bestteile 20-
sommengeschmolzen . S0 gehören not noch einige Köstenstädte
in lndien sowie inseln und Inselteile in Indonesien 20 Portugal .

JWMWUVWBIIEX

C 41 indonesien — Standorte des prösidenten der Republik
Nach schweren Geburtswehen ist die Repoblik Indonesien qof
dem Sebiet des fröheren Niederlöndisch - indien entstanden .
Einer der Haupvorkömpfer der indonesischen Unabhängigkeitist der Prös ident Sokorno , dessen Stondarte ganz in Schaffieron -

—
von Gelb und Gold geholten ist. Gelb ist die bevorzogtearbe der eingeborenen moldiischen Stactsoberhͤupter .

C 42 Indonesien — Nationelflogge
Obwohl die indonesische Bevölkerung heute fast ausschließlich
mohammedanisch ist, kömpfte die Unobhön igkeitsbeVegungunter den forben Rot und Weiß , die ongeblich die forben des
großen tlindu - Konigtums im 13. Johrhundert vor der Uberfiotungdes Landes durch — Isſam gewesen zsein sollen . DOjeverschie -
denen Jeilstogten , ous denen sich schließlich die Republik Indo -
nesien gebildet hat , hatten eigene Flaggen , die , zeitdem die
zogenonnte kepublik von Diokarta obgeslegt hat , offiziell ver -
schwunden sind .
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C 43 Philippinen — Standorte des präsidenten der Republik
Die schrittweise Sewährung der Selbständigkeit on die philip -
pinen spiegelt sich ouch in threr flaggengeschichte . Der Seelöwe
in der Mifte der Prösidentenstondorte stommt ous der . unterenHölfte des Woppens der Houptstodt Manilo , dos dieser im
16. Johrhondert durch den König von Spanien verliehen wordenWor. Ehe die Philippinen eine Nebublů Waren , worden sie alsCommonWeolth “ bezeichnet . In der Standorte stand domals ein
anderes Wappen mit dem omerikanischen Adler .

0667.



PHIEIPPNEY

C 44 Philippinen — Nationolflagge
Die Motive der philippinischen Nationolflagge stammen aus der
ersten Revoſution gegen die amerikonische Herrschoft im Jahre
1896, aqus den sogenonnten Kkatipunan- Flaggen. Die 3 Buchstaben
K noch den Namen der geheimen Gesellschaften worden durch
3 Sterne ersetzt , und die 8 Strohlenböndel der Sonne bedeuten
die 8 ersten Revolutionsprovinzen . In der gegenwörtig göltigen
Form worde die Flogge bereits 1898 von der kurzlebigen Ersten

C 45 Philippinen — Gösch
Seit die Philippinen eine selbständige Republik sind , haben sie
auch eine eigene Marine . Die Kriegsschiffe zeichnen sich von
anderen Schiffen dadurch aus , daß sie zur Föhrung einer Gösch
am Bugspriet berechtigt sind . Die Sonne mit den 8 Gruppen von
je 3 Strahlen und die 3 Sterne qus der Notionolflagge sind hier
in blauen Grund gesetzt . Auch die kommondozeichen der kleinen
Flotte sind im Prinzip blau . Letztere tragen das Morineobzeichen ,

Republik gehißt . 190/ streng verboten , ist die Flagge seit 191? das qus 2 Seelöwen und 2 Ankern besteht .

DIVII

C 46 Brunei — Dienstfiagge zur See
An der Nordostecke von Borneo , dessen fröher niederlöndischer
Ieil heute Kolimontan heißt , liegt das kleine maloiische Soltanot
Bronei unter britischer Schutzherrschaft . Auch in diesem Lande
ist die Notionolfiogge qus den Ffarben der obersten Wörden -
tröger zuosammengesetzt . Die flagge des Soltans ist gelb , die
des Premierministers weiß , die des Zweiten Ministers sch]) ˙orz .
Neverdings trägt jede in der Mitte dos Stactsemblem . Dieses
ist in der Dienstfloagge z0 lande rot und liegt direkt aquf dem
Weiß- schw) ) arzen Streifen ; bei der Dienstflagge zur See ist es gqof
eine Kreisscheibe gelegt . In der Sultanstandarte ist es rot , bei
der weißzen und der schwarzen Flagge gelb .

NIEPPENIAVDIStH - NXETEUUINIEI

C 47 Niederländisch Neu - Guined — Flagge des Gouverneurs
Die Niederlonde haben mit ihrer fröheren Kolonie ladonesien
eine Union geschlossen , deren Hobpt die Königin der Nieder -
londe ist. Ein ernstlicher Streitpunkt besteht dorin , daß lndo -
nesien quch den Westen von Neu - Soinec , den es West- lrion
nennt , beansprucht , während die Niederlonde den Standpunkt
vertreten , daß die eingeborenen Papuos zur Selbstöndigkeit noch
nicht reif seien . Im Gegensdtz z0 fröher gibt es jetzt nor. noch
eine Kkoloniolgouverneursflogge , die in Neu - Guineo , in Nieder -
ländisch - GSucyand und qouf den niederländischen Antillen gleich -
mäßig gilt .
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D 2 Neuseelaond — Nationol - und Dienstflagge
Die Ffloggen von Neuseelond unterscheiden sich von den gustra -
lischen nicht sehr auffällig . Das wesentlichste Merkmal ist das
Fehlen des großen Commonweclth - Sterns . Dos Kreuz des Södens
enthölt in der neuseelöndischen Flagge goch not 4 und nicht
5 Sterne . Die blave Fflaogge mit den roten weiſßgerönderten
Sternen ist schon 1868 eingeföhrt worden . Seltsamerweise hat
sich in den Floggenlisten die nur von 1834- —1840 göltige Flogge

D 3 Neuseeland — Handelsflagge
Die Handelsflogge von Neuseelond ist mit Admirolitötsschreiben
vom 7. Februof 1899 geschaffen Worden . Vorher gob es keine
eigene Handelsflagge von Neuseelond . Die neuseeländischen
Flaggen gelten aquch guf den Cook- Inseln . Solange West - Samod

als Võlkerbundsmandat unter neuseelöndischer Verwaltung stand ,
föhrte es die Handelsflagge mit 3 Palmen quf einem Krelse statt
der 4 Sterne .

von Neuseelond sehr lange erhalten , die heute noch von der
Reederei Shaw , Savill & Co. aols Hausflogge geföhrt wird .

D 4 Neuseelond — Fflagge des Marineomts
Die Flogge des neuseeländischen Navy Boord unterscheidet sich
von denen der anderen Dominions dadurch , daß der rote
— — om Liek ond der blaue am fliegenden Ende steht .
Die Flogge worde 1937 eingeföhrt . Der Generolgovverneur hat
ebenfalls die dem allgemeinen Schemo entsprechende Generol -
gouverneursflagge mit der Inschrift ; ‚Dominion of NewWZedland “
gof dem goldenen Schriftband ( gl . Austrolien C 48).

D5 Neuseelond — Flagge der Luftwoffe
Die besondere LoftWaffenflagge von Neuseelond unterscheidet
sich von der britischen nur durch die Bochstaben N Z2 ( New
Zedlond ) in dem roten Mittelpunkt der Flugzeugkokorde . Sie hat
damit eine gewisse Ahnlichkeit mit der ersten Dienstflagge vom
Jahre 1867. Diese War die britische blaue Flagge mit den roten
Buchstaben N2 im fliegenden Ende .



MISTSAMOI

D 6 Wiestsdomod — landesflagge
Nachdem Westsomod qus einem Völkerbundsmondqt in ein Treu -
handgebiet der Vereinten Nationen umgewandelt worden ist
undleine eigene Verfassung erhalten hat , hot es 1948 eine be-
sondere flogge angenommen , die neben der Flagge der neusee -
ländischen Trebhandmacht gesetzt Wird. Nach efw) d einem Jahr
worde die Oberecke abgeändert , so daßß das Kreuz des Södens

— dem australischen als dem neuseeländischen Muster
ähnelt .

TOVIA

D7 Tongo — Standarte der Königin
Seit öber 30 Jahren regiert quf der Sruppe der Freundschafts -
inseln , Wie Tonga auch gendnnt wird , die größte Königin der
Welt , Sglote . Sie ist öber 2 Meter groß . Die Königsstondarte ist
der hritischen im Aufbau nicht uvnähnlich . thr Gatte , der Premier -
minister , föhrt eine Weißgeränderte rote Fflagge mit einem weißzen
Kreuz in der Mitte . Fröher Wor seine Flagge weiß - rot geteilt .

D 8 Jongo — Nationalflagge
Das rote Kreuz im weitzen Felde , das eigentliche Nationdl -
abzeichen der Tongo- Inseln, schmöckt nicht nor die Oberecke der
Nationalflagge , sondern , auch der Zollflogge . Diese ist nach
dritischem Vorbild eine blaue Flagge , jedoch ist unten ein Weißer
Streifen mit den Buchstaben HMC ( His ＋ ＋ Customs) an -

esetzt . Die anderen Behörden haben rote Floggen mit Weißen
uchstaben . Der Hafenmeister : H M, der Gesundheitsoffizier HO

( Health Officer ) .
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D 9 Peru — Standarte des Präsidenten der Republik
In der 1932 eingeföhrten Präsidentenstandarte kommt die Sonne
von Peru , das populäre landesobzeichen , nach der quch der
dortige Orden heißt , wieder zur Geltung . Die Figuren in dem
Woappen sind ein Lamoa und ein Chinorindenbaum aàls die Haupt -
vertreter von Flord und Faund sowie ein Föllhorn mit Gold - und
Silbermönzen als das Sinnbild des Reichtums der Erde .

iee

eeeeeeee
D Peru — Kriegsflagge
Die Kriegsflagge von Peru , die ebenfalls seit 1825 besteht , darf
quch von Behörden geföhrt wWerden. Ihr Anwendungsbereich ver -
ringert sich zusehends ; somit erhöht sich ihr Ansehen . Bis 1932
wurde sie quch vom Frösidenten mitbenutzt und in verkörztem
Format vom Marineminister . Wenn das Woppen durch Sonnen
ersetzt wird , entstehen die kommandozeichen der Marine .

PEII

D 10 Peru — Nationol - und Handelsflagge
Die peruanische Hondelsflagge besteht seit 1825. In der bewegten
Geschichte der peruonischen Unabhängigkeit hat es viele Floggen
gegeben , jedoch waren die Forben Rot und Weiß immer vor-
herrschend , Zeitweilig wor die flagge weiß - rot schräggeviert ,
von 1822- —25 Waggerecht gestreift Wie die österreichische

D 12 Peru — Gõsch
Seit etwuWq1900 schloß sich Peru dem vordringenden Gebrauch an,
die Kriegsschiffe durch die föhrung einer besonderen flogge am
Bugspriet quszuzeichnen , Wenn sie im Hafen oder quf keede
liegen . Derortige flaggen , Göschen genannt , entsprechen oft
der Oberecke der Kriegsflagge , oft sind sie aber quch betont
heroldisch .

EFEFRR

D 13 peru — Flagge des Marineministers
Seit der Neuregelung des Floggenwesens in Pero im Jahre 1932
hat der Morine - ( und ' damals noch Loftfohrt . ) Minister eine eigene

mit 2 Sonnen steht diese Flagge demKkommondoflogge . Nur
Chef des Admiralstobs der Morine zu. Die fröhere Flagge mit
3 Sonnen und ohne Anker , die für Deportementspröfekfen ein -
geföhrt worden war , besteht nicht mehr .
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D 20 Argentinien — Standorte des Stactsprösidenten
Die E Mötze , die durch die Französische Revolution zum
Symbol der Freiheit der Unterdröckten geworden ist, Wird im
argentinischen Wappen von zwei streuen Händen “ gehalten .
Odröber schwẽWebt die Sonne , die in vielen södomerikonischen
Stagten das Symbol der hoffnungsvollen Zukunft ist. Seit etw' o
1900 befinden sich 4 Sterne in den Ecken der Standarte des
Präsidenten , die seinem Range als Oberbefehlshaber der Kriegs -
macht entsprechen .

D 22 Argentinien — Kriegsflagge
Die goldene Sonne in der Mitte der Kriegsflagge erscheint schon
in der von Generol Belgrano am 27. Februor 1812 guf der
Batterie del Rosorio de Sonta F& gehißten Flagge . Neueste Vor-
schriften legen Wert darquf , da8 die Sonne in der gleichen
Weise dargestellt wird wie auf den seinerzeitigen Mönzen , d. h.
mit abwechselnd geroden und geflommten Strahlen .

D 24 Argentinien — Flagge des Marineministers
Die Flagge des Marineministers unterscheidet sich deutlich von

allen — argentinischen flaggen , wobei, jedoch die Forben

—• und Blaᷣ und die strahlende Sonne wieder mitverwendet
sind .

AIGEVTIVIEV
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D 21 Argentinien — National - und Handelsflagge
Unter den Farben hellblau - Weiß- hellblad hat Argentinien seine
Unabhängigkeit yon Spanien erstritten . Wohrscheinlich gehendiese Farben gof die Farben der Uniform des qcufständischen
Regiments der Patricios zoröck . Die Aufständischen hatten näm-
lich am 6. Joli 1807 6000 Englönder geschlogen . Unter der Kriegs -
Heute befond sich sehr viel hlauer uUnd Welßer Stoff , dessen Ver-

— diese Forben popolät machte . 1812 Wurde die Kołkorde
ausdröcklich als biod und Weiß festgesetzt .

EEE

D 23 Argentinien — Gösch
Schon mindestens 1878 hat Argentinien seinen Kriegsschiffen ,
deren Flagge bereits durch die Sonne gekennzeichnet ist, zu-sötzlich die Sösch am Bugspriet gewährt . Diese Flagge dient
gleichzeitig als Fhrenflogge von Admiralen , die ohne Kkommondo
ein Schiff Besuchen . Die anderen Admirdle haben blaue Flaggen
mit ihrem kang entsprechender Anzahl von Sternen .

D 25 Argentinien — Auszeichnungsstander für hervorragende
Gefechtsbereitschaft

Ahnlich Wie in den Vereinigten Stadten von Ameriko hesteht in
Argentinien , eine hesondere Flagge in Doppelstanderform ,die
on solche Kriegsschiffe verliehen Wird, die bei Obungen einen
Beweis ihres guten Ausbildungsstandes geliefert haben . Die hell .
blaven Streifen , die in ähnlicher Weise wie bei der Europoflagge
angeordnet sind , hedebten Eficiencio , d. h. Bereitschoft .
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D 26 Paraguday — Standarte des Präsidenten der Republik
Erst seit 1918 hat der Präsident der Republik Paragudy eine
eigene Standarte , in der die landesfarben nur durch den king
um das Landeswappen in der Mitte zum Ausdruck kommen . Seit
etWo 1934 erscheinen 4 Sterne in den Ecken, die Wie in den Ver—
einigten Stadten und in Argentinien den Rang des Prösidenten
als Chef aller Streitkräfte zum Ausdruck bringen .

D 27 Poraguay — Nationalflagge Vorderseite
Als im Jahre 1842 die Nationalflagge von Paragocy festgestellt
wurde , wollte man die schon bis dahin von der Nation ge-
braubchte Flagge qufrechterhalten . Die urspröngliche Flagge War
zwaor blou mit einem Weißen Stern in der Oberecke , jedoch soll
Dr. José Gaspor Rodriguez de Franciq ols begeisterter Anhänger
Napoleons die Fforben von Frankreich und Napoleons , Schicksdls -
stern “ angenommen haben .

D 29 Paraguay — Gõsch
Die erste Gösch von Pparagucy aqus dem Jahre 1918 zeigte den
gelben Stern innerholb eines viereckigen , qus den landesfarben
gebildeten Rahmens . Seit etwua 1934 hat die Gösch eine neue
Form, bei der ursprönglich der Stern qof einer kleinen weißen
Scheibe stand . Jefzt reichen die blauen und roten Streifen bis
an den Stern , Iln rechteckigem Format bedeutet diese Flagge
einen Admiral ohne Kommdndo .

Yα

D 28 Paraguay — Nationolflagge Röckseite
Paraguqy ist das einzige Land der Welt , dessen Nationolflagge
guf der Vorder - und der Röckseite verschieden qaussieht . Auf der
Vorderseite erscheint das qus dem Stern mit Lorbeer - und Palmen -
zweigen gebildete Stactswappen , guf der Röckseite der L6We,
der die Freiheitsmötze bewacht . Letzterer ist eigentlich dos
Siegelbild der Finanzverwaltung , wird jedoch oft , aber irrig ,
weil er auch aguf den, Briefmorken vorkommt , als dos Wappen
von Paraguoy angesehen .

D 30 Paragudy — Flagge des Marineministers
Das System der paragucygnischen Marinekommondozeichen
ähnelt dem italienischen . Wenn aus der Flogge des Verteidi -
gungsministers die Sterne entfernt Werden , Wird sie die Flagge
eines Flottillenchefs ; fällt aber der Anker herdus , entsteht die
Flagge des Oberbefehlshabers der Seestreitkräfte . Drei Sterne
gof der Dioagondlen bedeuten einen Vizeadmirol , zõwei einen
Kkonteradmiral , kein Stern in der glatten bliaven Fläche einen
Kapitän zur See usw. Die Senerolsflaggen haben eine gewisse
Ahnlichkeit mit denen von Chile .

—



D 31 Uruguay — Standarte des Präüsidenten der Republik
Die im Jahre 1883 geschaffene , ursprünglich blaue Prösidenten -
standarte ist seit 1935 weiß . Das Wappen wird seit 1908 in der
ursprönglichen einfachen Form ohne die Kriegstrophäen geföhrt ,
um die Jogend nicht mit kriegerischem Geist zwuverseochen . Die
Waage bedeutet Gleichheit und Gerechtigkeit , der Berg von
Montevideo die Kraft , das ungezäumte pferd die Freiheit , der
Stier den Uberfloß .

EEEE

D 33 Uruguay — Gösch
Als Sösch der Kriegsmarine Wird seit 1935 die Flagge der Selb -
ständigkeitsbevyegung von 1815 geföhrt , die sogenonnte Flagge
von Artigas . Sie ist die argentinische mit einem roten Schrög -
streifen , der den damaligen landesnamen „Ostlicher Streifen “
( Bando Oriental ) versinnbildlicht . Bis dahin war die Gösch weiß
mit blauem Schrägkreuz , dessen Mitte von der Sonne öberstrahlt
wWor, ähnlich wie die jetzige Gösch von Paragooy ( D 27).

Uurttar
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D 32 Uruguay — Nationolflagge
Naoch der Trennong Uruguqys von Argentinien behielt mon die
Srundfarben bei . Die neun abtrönnigen Deportements nahmen
1828 eine weiße Flagge mit 9 hellblauen Streifen sowie der
Sonne in der Oberecke an, beschröänkten aber deren Zahl 1830
gof 9 Weiße und bique Streifen im gonzen und setzten die Farbe
als dunkelblod fest , die öbrigens domals in Argentinien auch
öblich War.

r
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D 34 Urugoay — Flagge des Generclinspekteurs der Marine
Die kommandozeichen der urugocyischen Morine passen mit
der abgebildeten Flogge des Generolinspekteurs der Marine in
ein System . Letztere hatte fröher den Anker zwischen 2 Sternen ;
der Vizeddmiral hat 3 Sterne ( oben , 2 unten ) , der Konter -
admiral 2 Sterne nebeneinonder , ein Kopitän zur See hat nur
einen Stern . Die Ehrenflaggen der Generole sind bei der Marine
blau mit weißen Sternen .

IISIIIEV

D 35 Brosilien — Standarte des Präsidenten der Republik
Die Standarte des Stadtsprösidenten der Vereinigten Staoten von
Brasilien schließt sich der olten Kaiserstandarte soweit als mög-
lich an. Das quf dem Schriftband befindliche Datum I5. Noyvember
1889 ist das Datum der Ausrofung der, Republik . Die Zweige
hinter dem in den Landesfarben geständerten Stern sind Koffee
und Jabałk , die Hauptlondesprodokte . in der Mitte sieht man
die Konstellotion des Södlichen Kreuzes .



D 36 Brosilien — Nationalflagge
Auch. die Nationolflagge von Brosilien schließt sich soweit als

— — der fröheren Flagge des Kaisertums an. Das kaiserliche

＋
ist aber ersetzt durch einen Ausschnitt der Himmels -— der die astronomische Umgebung des Sternbildes des

Södlichen Kreuzes , das in der Mitte steht , darstellt , und zwar
sind es 20 Sterne for die 20 Stacten und I Stern för den Bundes -
distrikt . Die lnschrift „ Ordem et Progresso “ bedeutet : Ordnung
und Fortschritt .

DIIIIIIVy

D 37 Brasilien — Gösch
Schon während des Kadiserreichs war die Gösch blau mit den
krebzweise angeordneten Sternen , einer sehr weitgehenden Stili -
sierung des Sternbildes des Södlichen Kreuzes . Die Anordnung
der Sterne wechselt ; insbesondere tritt der 21. Mittelstern erst
aof , als in der Repoblik der Bundesdistrikt mitgezählt wird . Wie
doch sonst in anderen Ländern öblich , war die Gösch auch Flogge
der Admirale , deren unterschiedlicher kang durch den Platz , an
dem die Flogge gesetzt wurde , gekennzeichnet war .

*
＋

IIILIII
* ＋
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D 38 Brasilien — Flagge der Admirole
Die durch die moderne Entyicklung nowendige Differenzierung
der Admirolsfloggen erfolgt in Brasilien durch Rangsterne in der
Oberecke , die sich im Laufe der Zeit verändert haben , Jetzt be-

4 Sterne einen Vizeadmirol alʒ
Geschwaderchef , 3 Sterne einen Vizeoadmiral , 2 einen Konter —
admiral . Der forbige Stern aus dem Bundeswappen kennzeichnet
den Marineminister , 2 Anker darunter machen die Admirolitäts -
flagge . Ist die 8 zweizipfelig ohne Bild in der Oberecke ,

deuten 5 Sterne den Admiral ,

dient sie dem Che

PIIVI . KOLOVIEN

D 39 Franz . Kolonien — Flagge der Koloniolgouverneure
Außer den räumlich bedeutendsten Besitzungen Fronkreichs in
Afriko bestehen noch kleinere Stötzpunkte in der ganzen, Welt .
Z0 Södomeriko zählen v. q. die fronzösischen Antilleninseln und
das als Strafkolonie berõchtigte Fronzösisch - Gucycona , das unter
dem Namen Cayenne , dem Namen der Hooptstadt , traurige Be-
röhmtheit erlangt hat . Die Wörter Coyenne und Gucyond be-
deoten das gleiche . Sie leiten sich ab von dem indianischen
Namen för die Eingeborenen .

des Admiralstabs .

DIIT . HIAAI

D 40 Brit. Gucyand — Flagge des Gouverneurs
In die tandschaft Gucyond und in die verschiedenen Kkleinen
Antilleninseln teilen sich 3 Mächte , neben Fronkreich noch Großz-
britannien und die Niederlonde . Britisch - Soqcyand ist durch seine
ersten Briefmoarken beröhmt . Die Inschrift bedevtet : „ Wir geben
ond fordern abwechseſnd “ und bezieht sich cuf die Kofonidl -
methoden Englands . Der Gouverneur der niederländischen Be-
sitzong , die dof dem Festlond den Namen Sorinam trägt , föhrt
schon

28
die gleiche

40980
Wie sie jetzt guch der Gobver -

neur von est - Neugoined erhalten hat ( gl . C 47).
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PIVIMI

E 2 panamo — Nationdlflagge
Da Columbien sich weigerte , den Vertrag mit den USͤAzu roti -
fizieren , der die Grundlage für den Durchstich durch den Iisthmus
von Panomo bilden sollte , erhob sich Ponamo 1903 in einer sieg -
reichen Revolution , aus der es als ein zelbstöndiger Stadt
hervorging . Der Sohn des ersten Stadtsprösidenten entwarf die
neue flagge , in der Frieden ( Weiß) , liberale (rot) und konservo -
tive Portei (blob ) vereinigt sind .

PAIWMHIMLIOVI

E 3 Panamakandlzone — Fflagge des Gouverneurs
Mitten dorch die Republik zieht sich die von den USA militörisch
besetzte Zone entlang dem Konal . Dieses Gebiet , dem ein
eigener Gouverneur vorsteht , hat ein eigenes Woppen , dos er
nach dem Vorbild der Gouverneure verschiedener Teilstacten
der 0SA seit 1915 in eine blave Flagge setzt . Das Wappen zeigt
im.. Schildhoupt “ dos Zeichen der Oberhoheit , die Farbfelder des
Brustschildes des Bundesodlers , darunter in purpurnem Abend -
sonnenlicht eine ebenso purpurne Korqvelle , die den Kandl
durchfährt . Der Spruch Iauotet : Das Land geteilt , die Welt ver -

PonToAI00

E 4 Portorico — Flagge des Gouverneurs
Die Insel Fortorico , welche die USA den Sponiern abgenommen
baben , hat noch immer nicht den Status als Gliedstoct erreicht .
Die Flagge Wie Kubo in umgekehrten Forben ) ist trotzadem 1916
schon dorch ein lokales Gesetz eingeföhrt worden . Der von der
Zentrolregierung in Washington ernonnte Gobverneor föhrt in
der weißzen Flagge dos Wappen der Insel qus der spanischen
Zeit , dos Lomm Johonnes des Täufers als Landespatron , die
lnitiolen der ‚„Kkatholischen Könige “ mit ihrem Abzeichen , Joch
und Pfeilen , aguf dem Rande dos Kastell von Kostilien , den
L5W,en von Leon, das Kreuz von Jerusdlem und das Banner von
Spanien .



DUMIVIEAVISIHH MEPTIBLIR

E5 Dominikanische Repoblik — Flagge des Präsidenten der
Republik

Die Standarte des Prösidenten der Dominikonischen Republik
Wirkt mehr wie ein Marinekommandozeichen . Diese sind aber

anz blad mit schwebenden weißen Kreuzen , die von weißen
ongsternen umgeben sind ; 4: Admirol , 3: Vizecdmirdi , 2: Kon-

terodmiral , l : Rommodoré . Der Morineminister ersetzt in der
Admiralsfliagge dos Kreuz durch das Woppen qof einer weißen
Scheibe .

E6 Dominikanische Republik — Handelsflagge
Die Handelsflagge , die von jedermann als Nationolflagge ge-
föhrt Werden darf , ruft die französischen Farben auf dieser einst
französischen insel Wieder ins Leben ; die betont christliche Ein-
stellung , die quch dos Staatswappen erkennen läßt , wird quch
von der kreuzfõrmig qufgeteilten Flagge onterstrichen .

E 8 Dominikanische Republikk — Gösch
Die in der Dominikanischen Republił sogenannte ‚Unterschei -
dungsflagge der Kriegsmarine “ wird am Bogspriet gesetzt , ist
also die Gösch . Die Zahl der Sterne richtet sich nach der Zahl
der Provinzen . Erst Waren es 13, donn 17, jetzt 19. In der ersten
Fossung der Gösch stand dos Woppen direkt im bidben Felde .

E7 Dominikanische Republik — Kriegsflagge
Die Kriegsschiffe föhren als Nationaolflagge die ollgemeine
Flagge , in der Mitte mit dem Wappen *23 Republiłk belegt ,
das qus dem qufgeschlagenen Evangelium unter einem Krebz ,
soᷣ,ie dahinter gekreuzten Fahnen und. lanzen besteht . Diese
Bestondteile hat es trotz verschiedener kleinerer Veränderungen
stets beibeholten .

E 9 Dominikoanische Republik — Armeeflagge
Eine Abwandiung der Nationolfiagge Wird neben der National -
flagge und gleichzeitig mit ihr bei der Armee geföhrt . Im ersten
bldben Felde 5 Weißze Sterne in einer Reihe , stott des unteren
blaven Feldes 4 Farbstreifen , je einer för eine Waffengattung ;

＋
för Infanterie , weiß för Loftwaffe , rot für Artillerie , gelb

r Kvallerie . Die Polizeiflagge ist blau - Weiß- grön gestreiff mit

— Nationalflagge am Liek in Blau und daneben 5 weiße
terne .
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E 10 Haiti — Nationol - und Hendelsflagge
Der Negerstoct Haiti , der den Westlichen Teil der Insel qus -
macht , pflegt die fronzösische Trodition goch noch in der
Sprache . Zur Vergeltung des seitens Frankreichs an Haiti gebb -
ten Verrats hat Generol Dessdlines die Weiße Freundschaftsfarbe
1802 aus der fronzösischen Flagge entfernt , 1805 trot SchwWarz
an Stelle von Blou. 1806 zcrfiel Hiditi in zwei Teile , einer fioggte
schwWorz- rot senkrecht , der ondere blau - rot Wodgrecht . Letztere
Fossung ist bald die göltige geworden .

E 11 Hoiti — Kriegsflagge
Die militärische Trophdensommlong , die das Sootsemblem von
Haiti bildet , ist, mit Unterbrechung durch die ephemere Monor -
chie des Kdisers Foustin 2 seit mindestens 1830 im Ge-
brauch . Kaiser Faustin legte ebentalis diese Motiye einem etwds
heroldischer aufgebauten Stootswoppen zugrunde . Der Wahl -
zpruch besagt : Einigkeit macht sturk .

E 12 Cubo — Standorte des Prösidenten der Republik
Das von Cubo in der Mitte der prösidentenstandorte

·˖wiederho

stodt L Haband vor .

E I3 Cubea — Nationalflogge
Die von den Insurgenten gegen die sponische Herrschoft cuf -
geworfene Faohne wurde 1902 nach dem Siege der Revolution als
Nationolflagge gesetzlich bestötigt und von den onderen Natio -
gen anerkonnt . Anfongs stond der Stern mit einer Spitze zur
Stange zugewendet . Entstonden ist diese Flagge schon in dem
Aufstand des Generols Norciso Lopez im Jahre 1850.

fönf der Streifen qu :
schoft im , Schildhaupt “ bedeufet
Cobo z2wischen Nord - und
zum Solf von Mexiko bildet
Das Schiösselmotiy kommt ach

der Notionolflagge ; die Lond -
tymbolisch die Lage der Insel

Sõdoameriko , Wo sie den Schlössel
in dem die Abendsonne strohlt .

on im alten Woppen der Houpt -

E 14 Cuba — Gösch
Die jetzige Gösch der Kriegsmorine ist ebenfaolls ursprbnglicheine Aufstondsflogge , nämlich die flogge , die Carlos Monuel de
Céspedes 1868 zu Beginn des z0g. I0iöhrigen Kkrieges qufgezogen
hatte ; sie wird auch die Fflagge von Damaioqud genonnt .



DEIMUDAZ

E 15 Bermudos — Dienstflagge der Schiffe der Kolonial -
verwoltung

Die Bermoda - Inseln sind eine der vielen Inselgroppen , die unter
dem Namen Westindien zuosommengefaßt werden und durch diese
Benennung noch an den Irrtum des Seefahrers Columbus er-
innern , dem die Entdeckung Amerikas 20 verdanken ist, glaubte
er doch , den Seeweg nach indien entdeckt zu haben . Das fröhere
Flaggenobzeichen der Bermudo - Inseln Wor ein Trockendock , ietzt
ist es das 1910 verliehene Woppen , das aquf die Umstände der
Entdeckung , einen Schiffbruch , anspielt .

UoLTAUIRI

E 16 Costarika — Nationalfliagge E J7 Costariko — Kriegsflagge
Die 3 mittelomerikanischen Republiken machen immer wieder
Anstrengoungen , einen gemeinsamen Stadt 2w6 bilden , nachdem
sie zosdmmen der Zogehörigkeit zu Mexiko entsagt haben .
Costorikoa setzte 1840 der mittelamerikonischen Flagge einen
breiten roten Mittelstreifen hinzu und hat daron seitdem nichts
mehr geändert .

Die Kriegsflagge , die ebenso von staatlichen zivilen Behörden
geföhrt Werden darf , ist durch das Woppen gekennzeichnet , in
dem die 5 Volkone die Schwesterrepobliken und die bei -
den Ozeone ihre lage an 2 Weltmeeren bedeuten . Die mit
Trophäen öberladene fröhere Form hat 1906. einer etwas ver -
einfachten Aufmachung Platz gemacht , die seit 1934 nicht mehr
im Kreis , sondern — zur Stange verschoben — im Ovol 20
stehen hat .

VIIHAUAUUI

E 18 Nikaragud — Dienstflagge
Einer der Hauptvorkämpfer des mittelamerikanischen Sedon -
kens ist Nikaraguc , dessen Handelsflagge gleich der Dienst -
flagge ohne Woppen ist, also die alte mittelomerikanische
flagge . Das Woppen mit der Kette der 5 Volkone , hier unter
der Freiheitsmötze , unter dem kegenbogen , gab im Amerikani -
schen Kkongreß einmal den Ausschlag , den Kanol zwischen bei -
den Ozeonen nicht durch ein s0 voſkanreiches , also erdbeben -
verseuchtes Lond zu legen . Die Volkone sind erloschen !
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E 19 Hondurus — National - und Handelsflagge
Seit Honduras im Jahre 1838 qus den Vereinigten Provinzen von
Mittelomeriko , ausschied , hat es die alte Flagge beibeholten ,
aber , durch ein Gesetz von 1866 legalisiert , 5 bique Sterne als
Unterscheidungszeichen eingefögt , Weſche die Hoffnung gof
Wiedervereinigung der 5 Llönder Wwachhalten sollen .

LoXDUnAs

E 20 Honduros — Kriegsfiagge
Das die Kriegsfiogge duszeichnende Stodtswappen besteht aus
einem ovolen Schild mit dem Landesnamen als Umschrift , darin
eine pyramide , durch deren Bogen man die Sonne onter ' einem
Regenbogen strahlen sieht , der sich öber einen Berg spannt undgf2 Kastellen qufsitzt . Das Oval ruht auf einer Londschaft von
Bergwerken und ist oben mit Föllhörnern abgeschlossen .

EL MInDOon
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E 21 El Salvador — Handelsflagge
EI Salvodor Die Heilondsrepublik ) nahm 1835 doran Anstoß ,daß die mittelomerikanischen Farben Weiter im Gebrdbch ge-blieben wWaren. Es schuf damals eine Flagge , ähnlich der nord -
amerikonischen , aber mit 9 biquen und weißen Streifen , in der
roten Oberecke so viel Sterne als das Land Departements hatte ,erst 9, zoletzt 14. 1912 kehrte man 20 Biqu- Weiß- Bioo 2uröck .

E 22 El Salvador — Kriegsflaogge
Die silberne Inschrift in der Hondelsflagge ( Gott , Einheit , Frei -
heit ) darf aon Land von Friyatleuten nor dusnHdvsweise geföhrtwerden . Das Woppen in der Kriegsflagge ist das alte mittel -
dmerikanische , also e]-ẘa wie Nikardgud , jedoch noch mit
5 Fahnen hinter dem Dreieck .

EIATEMIAIIA

E 2 Sugtemald — Nationel - und Hondelsflogge
Sudtemalo und Mittelomeriko galten noch dem Abfall vonMexiko sozusagen als das gleiche . Nach dem Zerfall des mittel -
qmerikanischen Bundes legte zich Goctemdid eine Flagge zu,deren vordere tlölfte rot - Weiß- gelb gestreift war , die flinterè
war weiterhin blau - Weiß- bidu . 1858 —1871 kam Seib in die
Mitte ; die Ränder wurden von außen nach innen bicu - Weißrot ,alle senkrecht zur Stange . Blou - Weiß- biav pardllel zur Stange
gilt seit 1871.

E 24 Guqatemalo — Kriegsflogge
Die Kriegsfiagge von Gudtemaold unterscheidet sich von der
gleichzeifigen Handelsflagge stets durch dos Wappen in der
Mitte ; dies war von 1823 —1857 das mittelomerikanische Dreieck
mit den 5 Volkanen , dann ein Schild mit 3 Volkanen und einem
Altor vor den Londesforben , 1858 —1871 senkrechte Streifen oben ,
3 Vulkane unten , seit 18/1 der. Quetzol , eine Kolibriart , die des -
wegen als Symbol der Freiheit gilt , weil sie in der Gefangen -schaft eingeht .
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E 25 Mexiko — Nationclflagge
Die drei Forben von Mexiko , deutlich von der französischen
Flagge inspiriert , und daher mit der erst viel spöter quf dem
Meer erschienenen Flagge von Italien von störender Khnlichkeit ,
gehen gof den 28 gegen Spanien zuröck . Sponien moßte
1821 den Plon von Iguolo anerkennen , in dem General Agustin
de ltorbide die 3 Garontien “ anerkennen ließ : Religion , Unob -
hängigkeit und Einheit .

E 27 Mexiko — Gösch
Die vor wenigen Jahren , eingeföhrte Gösch der Kriegsschiffe
Weicht vom sonstigen mexikanischen Flaggensystem gonz ab. Sie
föhrt die farben in der Folge wieder , die ſtorbide vorgezeichnet
hatte . Itorbide hatte sich zum Kciser dusrufen lassen ; nach seinem
Sturz 1823 worde die Farbfolge s0 eingerichtet , wie es jetzt die
Nationolflagge und die anderen Floggen zeigen .

E 26 Mexiko — Kriegsflagge
Die Kriegsflagge zeigt in der Mitte den quf einem Nopaolkaktus
sitzenden , eine Schlange verzehrenden Adler , der das National -
symbol oller Regimes in Mexiko blieb und sich qof die Grön —
dungssage der Stadt Tenochtitlan ( Mexiko- City ) bezieht . Der
Adller soll den einen Bauplotz zuchenden Eingeborenen cuf diese
Weise eine Untiefe gezeigt haben , aquf die sie dann ihre wosser -
geschötzte Stadt bauen konnten .

E 28 Mexiko — Fflagge des Kriegs - und Morineministers
Die Rangflaggen in Mexiko sind quodratisch , sie unterscheiden
sich folgendermoßen : 2 und ] Stern Konteradmiral selbständig
bzw. unterstellt ; dos gleiche in Doppelstanderform : Kommodore ;
ein Anker stati Stern : Chef des Marinedeportements im Ver-
teidigungsministerium ; kein Abzeichen : Stadtsminister , dasselbe
als Doppelstander : Unterstadtssekretär .

E 27 Mexiko — Flagge des Diplomatischen Korps
Die Diplomatenflagge steht nur Gesondten und Botschaftern zu;
Konsoln föhren dieselbe mit zwei Zipfeln (ols Doppelstonder ) .
Ist das Woppen oben und unten grön bzw. rot eingerohmt , eni -
steht die flogge der Divisions - bzw. der Brigodegenerole . Gou -
verneure der Teilstacdten haben Generolsflaggen ohne Woppen .
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E 30 U5A —Standarte des Prösidenten
Nach dem Regierungsontritt von Horry S. Trumon wurde eine
schon lange schWebende Frage entschieden , nämlich ob es an-
gängig sei, daß der Prösident als oberstef Befehlshdber aller
Wehrmochtteile r Rangsterne hat als die höchsten Gene -
rale und Admirale er gordische Kknoten wurde durchhauen ,
indem mon den omerikonischen Adler nunmehr yon einem Kreis
von 48 Sternen umgeben sein läßt anstatt der fröheren vier .

E 31 USA — Nationalflagge
Die beröhmten Stors and Stripes sind eine Ableitung von der
Flagge der Neuengland - Kolonien , qus denen die Vereinigten
Stacfen erwachsen sind . Diese wiederum haben die flagge der
Ostindischen Compagnie nochgechmt . Die 13 Streifen bedeuten
die I3 ursprönglichen Stucten , und die bloue Oberecke , die 1777
den Union Jock verdröngt hot, zeigt soviel Sterne , wie die Union
Stacten hat . Kommt ein neuer Stact hinzu , wird am 4. Juli des
folgenden Jahres ein never Stern in allen flaggen cgufgenommen .

E 33 USA —Jachtſliagge
Schon seit 1848 tragen die Vereinigten Stadten dem Umstande
kechnung , daß för Sportfohrzeuge andere Schiffohrtsgesetze
gelten als för eigentliche Handelsschiffe . Seitdem besteht eine
eigene Nationolfſagge för Jochten , bei der die Zahl der Sterne
urverändert der ursprönglichen Zahſ von 13 Stadten entspricht .
Die Zahl der Streifen in der X betrug öbrigens
von 1795 —1818 fönfzehn , weil man damals quch die Zohl der
Streifen mit der Zohl der Stoacten in Ubereinstimmung zehen

r 1818 kehrte man zu den ursprönglichen dreizehn Streifen
zurõ

E 32 U5A — Gösch
Die ursprßngliche Gösch der amerikonischen Morine , die zuogleich
kommandofſagge wor, zeigte auch die 13 rot -Weißen Streifenmit einer Schlonge und der Beischrift : ,‚Dont tread on me“. Critt
mich nichtl ) Nach der förmlichen Stondong der Vereinigten
Stocten wurde die Oberecke der Nationolflagge , Wie man es
aus England kannte , Bugsprietflagge der Kriegsmarine . Sie dient
außerdem als Lotsenrufsignol . Wenn zie aom Kreuzmost oder an
einer Rad gesetzt wird , tagt das Kriegs - oder ein Untersuchungs -
gericht . Im Boote dörten zie Diplomaten föhren .

E 34 U5A — Flagge der Köstenwache
Eine Umgestoltung der Nationolflagge liegt in der schon 1799
geschaffenen Zollſſogge vor . Damaols hatte die Union 16 Stadten ,
Wos zwor in der Zahl der Streifen , jedoch nicht in der Zahl der
Sterne zum Ausdruck kommt . Das blaue Abzeichen im fliegenden
Ende ist dos Beizeichen der Köstenwache , die jetzt quf dem
Meer quch den Zolldienst versieht .
Die Flagge ohne Abzeichen weht nur noch zu Lande . Die Ober -
ecke der Unterscheidungsflogge dient als Sösch . Dos Abzeichen
mit den Ankern ist das Habptmotiv der kommondozeichen der
KöstenW] ͥHhe.



E 35 U5A —Flagge des Vermessungsdienstes
Die zahlreichen angesichts der qusgedehnten Seekösten der Ver-
einigten Stacten notwwendigen Behörden , die der Unterstötzong
der Schiffahrt dienen , haben alle eigene Flaggen , unter denen
die des Coast and Geodetic Survey des Handelsministers eine
der geschmackvollsten ist. Der Direktor setzt das Dreieck wWeiß
in den blauen Grund und kennzeichnet seinen Rang als Konter -
admirol durch zWei seitlich angebrochte Sterne .

E 37 U5A —Flagge des Stabschefs der drei Wehrmachtteile
In welchem Maßze die Vereinigten Stocten ihre Wehrkroft 20
stärken versuchen , zeichnet sich auch an der Entstehung von
neven Flaggen ab. So ist z. B. die Selbständigkeit der Woffen-
gattungen durch die neogeschaffene Stellung des Stabschefs der
drei Wehrmachtteile öberbröckt . Omar Bradſey als Choirman of
the Joint Chiefs of Staff vereinigt die Motive der Flagge des
Verteidigungsministers (E 38) mit dem Moster der Flagge des
Generolstabschef des Heeres . Letztere ist rot - Weiß schräggeteilt ,
ond zwor in der umgekehrten Richtung .

TEIEIVISTE ATMTEN TON AuEIIRI

E 36 U5A —Flagge des Fisch - und Wildpflegedienstes
Neben den eigentlichen Schiffahrtsbehörden haben noch eine
ganze Keihe dnderer zentraler Dienststellen eigene Floggen .
Von 1913 —1939 bestond 2. B. die bloue Flagge mif einem weißen
fisch des Fischereikommissars . Das Amt selbst setzte den Fisch
noch guf eine rote Raute . Seit 1940 ist die Behörde mit einer
anderen vereinigt . Das neue Amt hat sich guch der Pflege der
oöͤbrigen Faund zu widmen . Reprösentonten beider Tiergroppen ,
die Wildoons und der Lachs, erscheinen in der 1940 neugeschaf -
fenen Flogge .

— 1 84

E 38 USA —Flagge des Verteidigungssekretärs
In Ameriko heißen die Minister Sekretäre för diesen und jenen
Dienstbereich . Im Jahre 1947 ist das neue gemeinschaftliche Ver-
teidigungsministerium geschaffen Worden , dessen bekanntester
Chef General Morshall War. Die drei Pfeile in den Krallen des
amerikanischen Adlers hedeuten die drei Waffengattungen Heer ,
NMarine und Loftwoffe . Der Unterstadtssekretär hat ein weißes
Toch mit blauen Sternen und der sogenannte Assistant Secretary
dos gleiche mit roten Sternen in den Ecken, bei gleichem Adler .

1

.

E 39 U05A —Flagge des Heeressekretärs
Der fröhere sogenonnte Kriegssekretör , der jetzt seit der Schof⸗
fuong des Verteidigongsministerioms Heeressekretär genannt wird ,
hat nur einen Stellvertreter , bei dem die Farben der K e ver -
tauscht sind . Nach demselben System wWerden quch die *
der Assistenten und Stellvertreter der anderen Minister qus den
Flaggen der Behördenchefs obgewandelt .



TEIEIVIECTE NTAATEN TOX AMuEIIEI

E 40 UsSA — Stander des Einwanderungsomtes
Eine der geförchtetsten Behörden der Vereinigten Stacten ist das
Einwanderungsomt . 190l empfand dieses Amt das Bedörfnis ,
seinem Dienstboot eine Flagge zu verleihen . Damals unterstand
es noch dem Schatzomt , s0 daß die Flagge dessen Siegel in der
Mitte trug . 1903 worde diese Flagge ein Wenig verändert . Seit
1905 hat sie die heutige Gestolt , ſedoch worde 1940 der ganze
Einwanderungsdienst dem Jostizministeriom unterstellt , 30 daß
in der Mitte nicht mehr wie seit 1913 das Wappen des Arbeits -
ministeriums , sondern das Siegel des Justizministeriums steht .

E 41 USA - Flagge des Flottenadmirals
Die ältesten amerikanischen Ad miralsflaggen trugen eine Klopper -
schlange mit dem gleichen Spruch Wie die damalige Sösch (vgl.
E 32). Die spöteren Kommondozeichen sind Abwandlungen der
Motive der Nationcdlflagge , teils der Streifen , teils der Sterne .
Erst nach der Schaffung des neuen Dienstgrades „Flottenadmiral “
im Jahre 1944, den man kurz einen „5- Sterne - Admiral “ nennt ,
stieg die Zahl der Rangsterne bis quf fönf . Ihre Anordnung im
Fönfeck wWorde erst 1946 vorgeschrieben . Der 5- Sterne - Generol
Eisenhower föhrt die gleichen Sterne im roten Grunde .

——-—

E 42 UsSA —Auszeichnungsstander
Seit 1942 erhalten Schiffe , die in einem Tagesbefehl des Präsi -
denten der Vereinigten Stadten genonnt Worden sind , zur davern - —
den Erinnerung an diese Auszeichnung einen besonderen Stander .
För jede Wiederholung eines solchen Verleihungsanlasses kommt
in das gelbe Dreieck ein blaber Stern . Ein derortiger Fall ist
bisher noch nicht vorgekommen . Die Besotzung eines solchen
Schĩffes trögt an der Uniform rechts ein blau - golden - rotes Ordens -
band .

E 43 USA — Quqarantäneflagge
Alle Nationen der Welt legen besonderen Wert quf die Uber -
wachung der Gesundheit der einloufenden Schiffe , die bei
Seuchenverdacht in Ougrantäne , d. h. eigentlich 40- Tagefrist ,
gelegt werden . Im Mittelalter moßten Pestverdächtige sich mit

. — Farbe kennzeichnen . Daher qoch die gelbe Farbe dieser
lagge , die man quch Pestflagge nennt . Um VNerwechslungen 2u

vermeiden , setzt man in Amerſka die Abzeichen des stadflichen
Sesundheitsdienstes in die Mitte . Der Generalorzt des öffent -
lichen Gesundheitsdienstes föhrt die gleichen Abzeichen , aber
Weiſh in einem bloben Feld .
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IIEINTE NMATIVVENV- · L. N.

E 50 Vereinte Nationen ( U. N. ) — Flagge der Organisotion
In der Freode des Sieges öber die Achsenmächte schlossen die
erleichterten Nationen einen Bond, dem sie einen längeren Be-
stand als dem selig entschlofenen Völkerbond erhofften . Die
neue Organisation hat sich immerhin trotz schon sehr schwerer
Belastungen als lebensfähig erwòwiesen, obwohl die heterogensten
Elemente in ihr Vereinigt sing . Das Abzeichen der Organisotion
ist eine sogenannte qzimutale Darstellung der Frde , d. h. ihre
Ansicht vom Nordpol qus so gesehen , daß alle Breitengrade
konzentrische Kreise bilden . Der Södpol Wird quf diese Weise
zom Kreis verzerrt . Seit 20. Oktober 1947 erscheint diese Dar -
stellung ooch in der neugeschoffenen törkisbiaden Flagge .
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